
ton—Bonn nicht weniger wichtig als bisher. Diese Tatsache benutzen die 
westdeutschen Imperialisten nicht nur dazu, die USA unter Druck zu set­
zen, um bestimmte finanzielle Vorteile herauszuschlagen. Ver allem sind 
sie darauf aus, sich ihrerseits die politische und ökonomische und zu ge­
gebener Zeit möglichst auch die militärische Unterstützung der USA für ihr 
eigenes Programm der Erringung der Hegemonie über Westeuropa und 
der auf ihr fußenden Expansionspolitik nach Norden, Süden und Osten zu 
sichern.

In dieser Situation erweist sich erneut, daß die Stabilität und Stärke 
der Deutschen Demokratischen Republik, des deutschen antinazistischen 
Staates, seine konsequente Politik der Verständigung und der Sicherheit 
wesentliche Faktoren des europäischen Friedens sind. Die Deutsche Demo­
kratische Republik ist um eine Verständigung über die vorbehaltlose 
Unterstützung eines Atomwaffensperrvertrages, um den Verzicht beider 
deutscher Staaten auf Kernwaffen und um die Schaffung einer atom­
waffenfreien Zone und darum bemüht, daß auf den Territorien beider 
deutscher Staaten keinerlei Kernwaffen gelagert werden. Diese Politik 
entspricht der Rolle der DDR als Bastion des Friedens in Deutschland. 
Das wird auch in nord- und westeuropäischen Ländern in zunehmendem 
Maße anerkannt.

über einige Hauptaufgaben der Außenpolitik 
der Deutschen Demokratischen Republik

Die Deutsche Demokratische Republik stellt sich im 18. Jahr nach ihrer 
Gründung als ein stabiles, den Frieden förderndes Element der Weltpoli­
tik dar. Die DDR ist ein fester und wichtiger Bestandteil des sozialistischen 
Lagers. Sie ist in Freundschaft, Brüderlichkeit und in der Gemeinschaft 
der Lebensinteressen unverbrüchlich mit der Sowjetunion, mit der Volks­
republik Polen, der CSSR und mit den anderen Staaten des Warschauer 
Vertrages und anderen Gliedern der großen sozialistischen Völkerfamilie 
verbunden.

Die Deutsche Demokratische Republik hat im Leben der Völker, im 
Kampf um Frieden, Sicherheit und Sozialismus wie auch im Kampf um 
den wissenschaftlichen, den ökonomischen Fortschritt, um die Bereiche­
rung der Weltkultur wichtige Aufgaben zu erfüllen. In der Zeitspanne 
zwischen dem VI. und VII. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands hat sich bereits erwiesen, daß unsere Partei, die Regierung
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